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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für v e n

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis
Nro. rZ . Samstag den >9 . Marz » 83 » .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstev Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 35 go . Die Anzeige bei Holzdiebstählen betreffend .

Don dem Grvßh . Ministerium des Innern wird auf «ine » diesseitigen Anfragsbericht — die Anzeigebei Holzdiebstahken betreffend — durch Refcript vom 4 . v. M . Nro . 1426 . erwiedert , daß im Einver -
standniß mit dem Großh . Finanzministerium beschlossen worden sey , bis zum Erscheinen eine - neuen Ge¬
setzes über Forstfrevelthatigungen , folgende Normen zu beobachten :

A ) Wenn bei Holzdiebstählen nach h . 84 . des Strafedikts der Fall ei
'ntrktt , daß die Gefängnißstrafe

in eine Geldstrafe verwandelt , oder auf öffentliche Arbeit erkannt wird , so beträgt die Anzeige - Gebühr ein
Drittel der baaren Srrafsumme , oder ein Drittheil derjenigen Summe , die sich aus dem Anschlag eines
Arbeitstags auf eipen Gulden berechnet .

Diese Gebühr wird aber nur zur Halste gezahlt , wenn der Schuldige die Strafsumme weder baar
entrichten , noch durch Arbeit zum Vorlheil der Forstkaffe tilgen kann .

B ) In allen Fallen , wo nur eine Gefängnißstrafe erkannt ist , und demnach die Forstkasse vom
Frevler weder baare Bezahlung , noch Arbeit dafür erhält , wird als Anzeiggebühr ein Betrag bestimmt ,
welcher der Hälfte de « einfachen Werths des entwendeten Holzes gleichkömmt .

Hievon werden fämmtliche Aemter und Forstbehörden der Kreise in Kenntniß gefetzt.
Durlach und Offenburg den g - März i 83 i .

D i e Direktoren
und KinzigkrekfeS.

Fchr . v. Sensburg .
des Murg » und Pfinz

Kirn .
vdt . Mezger .

Nro . 3579 . Den Grcnzvcrkehr mit dem
'

König -reich Baiern betreffend .
Die nach der Verordnung vom 2r . September i 83 o . Nro . 18001 . Seite 34 dtdses ^ Blattes für

den Grenz -Verkehr mit dem Königreich Württemberg bewilligte Zollbegünstigung für da - Vieh , welche -
württembergische Unterlhanen auf ihre im Badischen Staatsgebiet liegende eigenthümliche oder gepachtete
Grundstücke zum Arbeiten und Waiden ein und von da wieder ausführen , ist «ach Erlaß Großherzog ,
lichcn Finanz - Ministerium - vom 5 . Februar d . Z . Nro . 656 . auch gegen Baiern in Anwendung zu brin¬
gen , vorausgesetzt , daß die Regierung di - fe - Nachbarstaat » die gleiche Reciprocität wir Württemberg ge¬
gen die diesseitigen Unterlhanen beobachtet .

Dies «- wird hiermit zur allgemeinen Nachricht bekannt gemacht .

Karlsruhe den » . März i 83 i .

Sttuer - Direction .
Eaffison ».

rdt. SB . Maler .
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Mil höchster Genehmigung wird die bisherige Poststation in Warmhach mit dem 1 . April d . I .
aufgehoben , und dagegen leine neue Poststatian in Beug gen errichtet .

Es wird dieß hierdurch mit dem Anfügen zur öffentlichen Kemuniß gebracht , daß die ExtraPösidistan -

zen von Beuggen
bis nach Basel auf eine und eine viertel Post
bis nach Lörrach auf eine Post ,
bis nach Säckingen auf « ine Post ,

festgesetzt worden sind.
Karlsruhe den 14 . März r 83 i .

Grvßh . Oberpost - Direction .
Frhr . v. Fahnend erg . vät . Fi est .

Der Central - Vckeln der beabsichtigten Karl Friedrich - Stiftung macht hiemit allen Lokalverei¬
nen und Privaten , welche durch Beiträge jene Absicht unterstützten , bekannt , daß aus Mangel an Ueberein -

stimmung keine allgemeine Landesstiftung zu Stand kommmcn konnte . .»
Das hohe Ministerium des Innern hat daher die Großb . Kreisdireetorien aufgefordert - nach Verneh¬

mung der Lokalvereine zu berichten , wie die gesammten Beitrage zu Lokal - , Bezirks - oder Kreisstiftungen

zu verwenden feyen ; von diesen Berichten stehen jedoch noch mehrere aus , und eine definitive Entscheidung
konnte daher bis jetzt nicht erfolgen .

Inzwischen mußte aber der Cenkralverein wünschen , daß mit dem Aufhören seines Zweckes auch sei¬

ne übrigen Obliegenheiten ihr Ende erreichten , und wirklich ist derselbe auf seine Anfrage ermächtigt wor¬
den , jedem Kreisdirectorium die von Lokalvereinen seines Kreises gesammelten und hieher eingcsandten Gel¬

der zur einstweiligen Aufbewahrung rückzusenden .
Das Nöthige ist deßhalb schon diesen vehrehrlichen Stellen mitgetheilt worden ;

' wir bitten also die¬
jenigen , welche das ursprüngliche Vorhaben unterstützten , sich von nun an an das betreffende Kreisdiresto -
rium zu wenden , da der hiesige Centralverein demnächst sich auflösen wird .

Um Mißverständnissen zu begegnen , wird noch bemerkt , daß die eingeganqenen Gelder zwar in Ba¬
dischen Rentenscheinen angelegt wurden , die Zinsen hievon aber , obschon diese Rentenscheine noch den besten
Cours von allen Europäischen Staatspapieren genießen , durch den Fall des Courses , auch durch die unver¬
meidlichen Kosten absorbirt werden dürften .

Den Bewohnern von Karlsruhe iff bereits bekannt , daß auf Antrag des hiesigen Lokalvereins die
hiesigen Beiträge dem Fond der unter den Namen

Karl Friedrich , Leopold und Sophien - Stiftung
im Bau begriffenen VerpfründungS und Versorgungs - Anstalt einverleibt wurden .

Karlsruhe den 16 . Marz,i 83 i .
Zm Namen des Centralvereins der beabsichtigten Karl Friedrichs - Stiftung .

Ehr . Griesbach . Füßlin . Klose .

Bekanntmachungen .
Durch die vorzüglich seit einiger Zeit häufig ge¬

machte Bemerkungen , daß die Kompetenten um
Schuldienste ihre deßfallsigen Gesuche nicht durch die
Kreisdireetorien einsenden , auch denselben nur sehr um -
vollständige Zeugnisse beilegen , oder sich ohne nähere
Angabe auf solche berufen , weiche sie früher »inge -
schickt haben , ist man veranlaßt bekannt zu machen :

1 ) Auf Beförderungs - Gesuche die entweder
mit Ueberzehung der gesetzlichen Zwischenbehörden ,
oder ohne genügende Zeugnisse vorgelegt werden , wird
keine Rücksicht genommen werden .

2 ) Als genügend werden nur jene Zeugniße an¬
gesehen , welche Auskunft geben :

a ) über die Zeit der Kandidatenaufnahme deS Pe¬
tenten und die bei derselben enthaltene Nota ;

b ) über die Verhälkniße der Milizpflichtigkeit , so
ferne der Bewerber noch nicht definitiv ange¬
stellt ist ;

■c ) über seine Kenntniße in den Gegenständen der
Elementar - und Realschule , so wie in der Mu¬
sik , letzteres besonders bei Bewerbungen um
Pfarrschuldienste ;

6 ) über seinen Fluß , sein Betragen « IS Lehrer so¬
wohl an den Orten seiner frühem als an dem
seiner gegenwärtigen Anstellung und die ausser¬
dem noch

e ) von den geeigneten Stellen ( Pfarramt und De¬
kanat ) ausgestellt , und entweder in Urschrift
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ober beglaubigt und zwar die jüngsten verfchlos -
setk vorgelegt sind.

Ministerium des Innern .
Kathol . Kirchensection .

Matbäus Ai n s mayer von Worblingen istaus der Zahl der katholischen Schullehramlskandida -
kcn entlassen worden .

Uvtergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welch « an

folgend «.,Pexfon »n etwaö zu fordern haben , un .
ler dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgeschloßrn zuwerden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Oberamt Bruchsal .
(a ) zu De ft ringen an die Augustin Ham¬

me rschen Eheleute , welche mit obrigkeitlicher Er -
laubniß nach Rußland auswandern wollen , auf
Montag den 21 . März d . 3 • vor dem Theilungs »
cowmissarial in Oestringen . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .
(2) zu Lands Hausen an die Andreas Keu¬

che rschen Eheleute , welche nach Nordamerika aus¬wandern wollen , auf Donnerstag den 7 . April d . I .
früh A Uhr auf hüsiger AmiSkanzlei . AuS dem

Bezirksamt Elten he im .
(3 ) zu Mahlberg an das in Gant erkannte

verschüttete Vermögen des verstorbenen Bürgers und
Holzbandlers Michael Stutz auf Dienstag den 26 .
April d . 2 - Vormittags fr Uhr in diesseitiger Amts »
kanzlcü .

(3 ) zu Münchweier an das in Gant erkann¬
te verschuldete Vermögen des Johannes Oschwald
auf Donnerstag den April d. I . früh 9 Uhrin diesseitiger AmtSkanziei .

(3 ) zu Ringsheim an das m Gant erkann¬te verschrUdele Vermögen deS Johannes Weeber »Josephs S « tni, auf Donnerstag drn 28 April d I .
Dvrmetiags 8 Uhr in diess. ittger ?imiskan ;Iip

( 3) zu Wallburg an die in Gant erkannte
Rückassenfchaft VeS verstorbenen Baptist Marco
Beck auf Dienstag den 19 . April » 83 , früh 9 .
Uhr in diesseitiger AmtSkanziei ; zugleich wird den
Liquidanten bemerkt , daß Eridar auf dm .» Borg u .
Nachlaßvertrag angetragen hat . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 3 ) zu Unterharmersbach an daS in

Gant erkannte Vermögen der Michael Brucher -
fchen Eheleute auf Mittwoch den 3o März d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanziei . A. d.

Bezirksamt Hornberg .
( 1 ) zu Gutach an den in Gant erkannten

Bäcker Keurad Heinzmann und seine Ehefrau
Christine Markgraf auf Dienstag den » 2 . Aprild. I . früh 3 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlci . A . d.

Stadtamr Karlsruhe .
( 2 ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

Vermögen des Handelsmann Wilhelm Rotb auf
Dienstag den » 2 April d. I . Vormittags 8 Uhrauf diesseitiger Stadtamtskanzlci , wo zugleich aufden Antrag des Gemeindsschuldners ein Borg und
Nachlaßvecgieich gepflogen werden wird . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 2 ) zu Dorf Kehl an den Andreas Geiler ,Färber und Krämer , auf Donnerstag den » 4 . Aprild , I . Vormittags 7 Uhr auf diesseitiger Amtskanz¬lei . Dabei wird noch bemerkt , daß zugleich ein

Borg - und Nachlaßvergleich versucht werde , undalle diejenigen Gläubiger , welche nicht persönlich er¬
scheinen oder ssch nicht durch Bevollmächtigte vertre¬
ten lassen , als der Stimmenmehrheit der Erscheinen¬den beitcclend werden angesehen , werden . AuS dem

Oberamk Lahr .
(3 ) zu Ichenheim an die nach Nordamerika

auswandernden Franz Joseph Nautafcher , Joseph
Lehmann und Magdalene Siegenfür , auf
Dienstag den 29 . März d. I . Vormittags 6 Uhr
auf der Hemeindsstube in Ichenheim .

( 3) zu Dundenheim an die nach Nordame¬
rika auswandernden Mathias Keller und Engelbert
Wurth auf Mittwoch den 3o . März d. Z . aufder Gemrmdöstube in . Dundenheim . Aus dem

Oberamt Offenburg .
(3) zu N ied ersch opfhe im an die nach Nord¬

amerika auswandernden Eheleute Melchior Witt und '
Brigitta ged. Herrmann , auf Mittwoch den 6 .
April d . I bei. dem Theiiungs -Commissär zu Nie¬
derschopfheim ^

( 3) zu Niederschopfheim an die nach Nord¬
amerika auswandorndrn Eheleute Friedrich Hert¬mann und Margaretha geborne Kanne , auf Mitt¬
woch den 6 . April d . Z bei dem Thkilungsccmmis -
sar zu Niederschopfheim .

(2 ) zu Hofwe ier an den in Gant erkannten
Nachlaß des Gallus Gries ha ber auf Donnerstagdem 7 . April d . . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseiti¬
ger Oberamtskanzlei . *

(2) zu Kittersburg an den in Gant er¬
kannten Taver Berle auf Mittwoch den 6 . Aprild . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberarms «

kanzlei .
( 2 ) zu Niederschopfheim an den in Gant

erkannten Georg Schaub auf Donnerstag den 7 » »
April d. I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger Oder -
amtskanzle «.
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(a) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkannten Nachlaß des Johannes Rudolf und sei¬
ne Ehefrau Maria Anna geborne Sahr auf Mitt¬

woch den 6 . April d. I . Vormittags 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu R 0 hrburg an die nach Nordamerika

auswandernden Eheleute David Hügel und Katha¬
rine geb . Anselm auf Freitag den , 5 . April d . I .
früh 8 Uhr bei dem Theilungscommissar zu Altenheim .

( 1 ) zu Urloffen an die nach Nordamerika
auswandernden Eheleute Ulrich Sauer und Fran¬
ziska geborne Schelli auf Samstag den 16 . April
d . I . früh ro Uhr bei dem Lheilungscommiffar zu
Urloffen .

( rl zu U rl offen an die nach Nordamerika
auswandernden Eheleute Benedikt Otteni und Chri¬
stine geborne Hauser auf Samstag den 16 . April
d . I . Vormittags 8 Uhr bei dem Theilungscommissar
zu Urloffen . Aus dem

Oberamt Pforzheim -
fr ) zu Brötzingen an den in Gant gerathe -

nen Johann Georg Anthony auf Donnerstag den

7 . April d . I . Nachmittags r Uhr in diesseitiger
Lberamtskanzlei .

(2) Bühl . sSchulbenli
'
quidation .s Die nach -

genannten diesseitigen Amtsangehörigen wollen nach
Nordamerika auswandern . Deren sammlliche Gläu¬
biger werden daher aufgefordert, * ihre Ansprüche an
dieselben um so gewisser Montags den 28 . d . M .
früh 8 Uhr anzumelden und richtig zu stellen , als
man ihnen sonst spater zu keiner Zahlung mehr ver¬

helfen könnte .
Wendelin Fischer und dessen Ehefrau von

Affenthal , Ignaz Weiler und dessen Ehefrau , so¬
dann die ledigen

Joseph Weiler
Ignaz Weiler
Laver Weiler
Elisabcthe Weiler und
Walburga Schmitt , sämmtlich von

Unzhurst . Bühl den 11 . Mär ; i 83 i .
Eroßh . Bezirksamt .

(3 ) Bühl . sSchuldenliquidation . ) Der Bür¬

ger . Alois Trapp von Oberweier , sodann die ledigen
Bürgerssöhne Joseph Kistner von Oberwasser ,
Bernhard Hanugs von da , und Bruno Himmel
von dort wollen nach Amerika auswandcrn . Deren
etwaige Gläubiger werden aufgeforderk , ihre Ansprü -

che an dieselben um so gewisser Mittwochs den 16 .
Marz d . I . Nachmittags 2 Uhr richtig zu stellen,
als ihnen sonst später zu keiner Zahlung mehr ver¬

helfen werden könnte .
Bühl den 25 . Febr . i 83 i .

Großh . Bezirksamt.

(2) Lahr . sLi
'
quidation . 1 Die Joseph M a¬

che » heimische Wittwe von Schutterzell und der
Pfleger ihrer Kinder haben auf Vornahm « einer
Liquidation der Schulden des verstorbenen Joseph
Wachenhelm eingetragen . Diesem Antrag zu folge
werden alle diejenigen , welche an den gedachten Jo¬
seph Wewhenheim rechtmäßige Ansprüche zu machen
haben , hiermit aufgefordert , solche am Donnerstag
den 2g . März d . I . Vormittags 9 Uhr auf hiesiger
Amtskanzlei um so gewisser zu liquideren , als sie
sonst damit ausgeschlossen werden .

Lahr den 5 . Marz i 83 i .
Großh . Oberamt .

(2) Mahlberg . ^Gläubiger - Aufruf .^ - Um
den Schuldenstand , der Sebastian Jägerschen
Eheleute von Ettenheim richtig erheben zu können ,
haben deren Gläubiger , nach der amtlichen Verfü¬
gung vom 2 » . v . M . ihre Forderungen am Montag
den 11 . April d . I . Vormittags 9 Uhr vor dem
Theilungscommissar in Ettenhcim gehörig einzugeben
und zu liquidicen , andernfalls sie die daraus entste¬
henden Nachtheile sich selbst beizumesscn haben .

Mahlberg den 6 . Marz i 83 i .
Großh . Amtsrevisorat Ettenheim .

( 2) Mahlberg . sAufforderung ] Nikolaus
Bürkle , Bürger und Bauer zu Altdorf , ist Wil¬
lens mit seinen Gläubigern einen Borgvertraq abzu¬
schließen, und hat deshalb beim Großh . Bezirksamt «
um deren Zusammenberufung so wie um öffentliche
Schuldenliquidalion gebeten . Bermög amtlicher Ver¬
fügung vom io . v . M . werden alle diejenigen , wel¬
che an den genannten Nikolaus Bürkle eine Forde¬
rung zu machen haben , hiedurch aufgefordert , ihre
Ansprache am Donnerstag den 7 . April d . I . Vor¬
mittags 9 Uhr vor dem Theilungscommissar im Ad -
lerwirthshause zu Alldorf unter Vorlage ihrer Be -
wcisuckunden um so gewisser zu liquidicen und bei¬
zuwohnen , indem die nicht erscheinenden Gläubiger
als der Stimmenmehrheit beitretend angesehen , dieje¬
nigen aber , welche ihre Forderungen gar nicht an -
mclden , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
werden . Mahlberg den 5 . März i 83 i .

Eroßh . Amtsrevisorat Ettenheim .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesend « Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Lahr .
( 1 ) von Lahr der seit 3 i Jahren abwesende



Schreiner Andreas Wagner , welcher die lchte
Nachricht von Fürth bei Nürnberg aus , vor etwa
28 Jahren von sich gegeben hat , dessen Vermögen -
in 210 fl . 12 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Sinsheim .
( 2 ) von Dühren der Johann Georg Dörr ,

welcher im Jahr 1811 als Metzgerknecht nach Ruß¬
land gewandert und seither nicht zurückgekehrt ist, auch
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , dessen
Vermögen in beiläufig 200 fl . besteht.

( 3) Offen bürg . sVerschollenheitserklärung ]
Joseph Anton Thalmann von Offenburg , welcher
auf die diesseitige Aufforderung vom 9, Febr . i 83 o
zum Empfange seines Vermögens keine Nachricht
von sich gegeben hatzH wird anmit für verschollen er¬
klärt und sein Vermögen seinenAnverwandten gegen
Laulionsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

'

Offenbnrg den 26 . Febr . i 83 i .
Großherzogl . Oberamt .

( 2 ) T a ub er b i
'

sch 0 ff .s hei m . sVerschollen -
heitserklärung . j Kaspar Spinner von Werbach ,
welcher der amtlichen Aufforderung vom i 3 . October
1829 ungeachtet sich bisher zum Empfang seines
in 1200 fl . bestehenden Vermögens nicht gemeldet
hat , wird hiemit für verschollen erklärt , und dassel¬
be seinen nächsten Anverwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben.

Taubcrbischoffsheim den 1 . Marz i 83 i .
< Greßh . Bezirksamt .

fi ) Wolfach . s Verschollenheitserklärung . 1
Nachdem der in öffentlichen Blättern vorgeladene
Bergmann Joseph Armbruster von Schenkenzell
in der anberaumten Frist nicht erschienen ist , so
wird derselbe für verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seinen Jntestaterben in fürsorglichen Besitz
überlassen . Wolfach den 14 . Marz i 83 i .

Großh . Bad . Fürst ! . Fücstenbergisches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Bruchsal . s Vorladung . ] Der ledige

Müllerpursche Georg Friedrich Ernst von Münzcs -
heim wird in Gemäsheit Hofgerichtlichen Erlasses
vom 1 . d . M . Nro . 844 . ' ! . 8sn . hiermit aufgefor -
dert , binnen 3 Monat dahier zu erscheinen und sich
über den ihm angeschuldigten gemeinschaftlich mit
Jeremias Gr ein er von MünzeSbeim in der Schüp -
pertsmühle dahier verübten gefährlichen Diebstahl
durch Einsteigcn zu verantworten , widrigenfalls wei¬
ter was Rechtens ist gegen ihn erkannt werden wird .

Bruchsal den 5 . Marz i 83 i .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Achern . s Vorladung und Fahndung . 1
Der Metzger Xaver Gutz , gebürtig von Bühl und

dermalen in Molzheim ,
'm Elsaß angesessen , ist be «

schuldigt den 11 . Februar d. I . eine dem Aron
Heumann zu Bühl zugehörige und bei dem Anton
Eble zu Sasbach eingestellt gewesene Kuh unt . r
dem fälschlichen Vorgeben , daß er diese dem Aron
Heumann abgekgufk habe , fortgefnhct und in Holz¬
hausen verkauft zu haben . Derselbe wird daher auf¬
gefordert , sich dahier zu stellen und sich über diese
Anschuldigung zu rechtfertigen . Auch werden sämmt -
liche Behörden ersucht, aus diesen Mann zu fahnden ,
ihn im Bctretungsfall zu arretiren und hieher zu
liefern .

Signalement .
Derselbe ist von untersetzter - Statur , Hat ein

volles Gesicht , und trug eine blaue zeugene Jacke u .
Pantalons von gleichem Zeug , dann eine blau tü -
chene Kappe mit einem großen Schild und oben mit
einer Quaste , die auf die Seite herunter hieng , er
hatte bei sich einen Wolfströmigen Metzgerhund ,
der ein stachlichtes Halsband an hatte .

Achern den 4 . Marz i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Offenburg . sFahndung und Signale -
ment .f Der unten bezeichnete Peter Schaub , le¬
diger Bauernpursche von Niederschopfheim , zieht
schon seit geraumer Zeit ohne Erlaubniß im Lande
herum . Sämmtliche resp . Polizeibehörden werden
daher ersucht , auf denselben fahnden , ihn im Belrc -
tungsfall « arretiren nnd anher einliefern zu lassen .

Offenburg den 12 . März i 83 i .
Großherzogl . Oberamt .

Signalement .
Derselbe ist 40 Jahre alt , 5 ' 2 " groß , hat

braune Haare und Augenbraunen , eine mittlere
Stirne , kleine graue Augen , eine schmale und oben
stark eingedrückte Nase , einen Mittlern Mund , ein
ovales Kinn , langlichkes Gesicht mit blasser Farbe
und einen braunen Bart .

Kleidung : Ein altes abgetragenes schwarz,
seidenes Halstuch , einen abgetragenen Zwilchrock ,
alte zerrissene Hosen von grobem Zwilch , dunkelgrü¬
ne Weste von Manchester mit zwei Reihen jedoch
mangelhaft besetzten stählernen Knöpfen » rindlederne
Schuhe und ein dreieckigtec schwarzer Filzhut .

( 1 ) Offenburg . sFahndung und Signale¬
ments Sophia Burle von Durbach , welche kürz¬
lich nach erstandener Strafe aus dem Arbeitshause
zu Pforzheim entlassen , in ihre Heimath gewiesen und
dort unter besondere polizeiliche Aufsicht gestellt wur¬
de , hat sich wieder heimlich -entfernt . Da dieselbe
ohne Legitimation und wahrscheinlich arbeitslos her¬
umzieht , ersuchen wir sämmtliche resp . Polizeibehör¬
den , unter Beifügung des Signalements dieser Per -



fon , auf dieselbe zu fahnden , solche im Bekretungs »
falle zu arretiren und anher liefern zu lassen .

Offenburg den 12 . Marz » 83i .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Dieselbe ist 3j Jahre alt , 5 ' 3 " groß , hat

schwarze Haare und Augenbraunen , braune Augen ,
niedere Stirne , langlichte Nase , großen Mund , gute
Zähne , ein langlichtrundes Kinn und eine gelblichte
Gesichtsfarbe .
Kleidung bei der Entlassung aus dem Arbeitshause .

Eine schwarze Haube , weiß wollenes Halstuch, '

ein baumwollenzeugener Rock und solche Schürze ,
Strümpfe und Schuhe .

( r ) Offfenburg . (Fahndung und Signale¬
ments Der unten signalisirte Pankcaz Kling von
Zunsweier , welcher früher als Buchbinder , Spengler
und Korbmacher herumgezogen , und kürzlich wegen
arbeitslosen Lebenswandels gestraft worden ist , hat
sich abermals ohne Legitimation aus seiner Heimalh ,
wo er bei einem ordentlichen Handwerk « untergebracht
werden sollte, entfernt , und zieht wahrscheinlich wie¬
der auf dem Müssiggang oder noch schlimmer » We .
gen herum , welches wir zum Zwecke der Fahndung
bekannt machen . ,

Offenburg den , 5 . Mar ; lö3 >.
Großherzogl . Oberamt .

Signalement .
Alter 19 Jahre , Große 5 ' r "

, Statur mi ' tek -
mäßig , Gesicht rund , Haare blond , Stirne mittel¬
mäßig , Augenbraunen blond , Augen grau , Nase
mittelmäßig , Mund mittelmä ig, Kinn rund , Zahne
gut , besondere Kennzeichen keine.

Kleidung : Eine blau lüchene Kappe mit
Schild , eine schwarzmanchesterne Jacke mit überzoge¬
nen Knöpfen , ein rothes Halstuch , blaue sommerzeu «
gene lange Hosen , Schuhe mit Riemen .

( 0 Dur lach . ( Diebstahl . 1 In der Nacht
vom Donnerstag auf Freitag , vom io . bis n d.
M . wurde in einem Haufe in Wolfartsweier mit¬
telst Einbruchs ein Diebstahl von eoo ffl halbge¬
räuchertem Schweinefleisch , worunter 4 Schinken ,verübt , und zugleich 2 steinerne Häfen mit Schmalz
welche blau bemalt waren , entwendet . Aufferdem
wurde an dem Bewohner des Hauses Gewalthätigrnt
verübt und Angriffe auf fein Leben versucht , wobei
der Thäler sich an der Hand sehr wahrscheinlich ver¬
wundet hat , allen übrigen Anzeigen nach wurde das
Verbrechen von wenigstens 2 Personen ausqeführt ,
wovon der eine an feiner Fußbedeckung sehr hohe
Absätze mit Eisen beschlagen , und der andere drei -
te Absätze trug . Oie Thäter ließen zwei Prügel zu¬rück , welche folgendes Aussehen haben : der größere

und dickere hat eine Länge von 34 Schuh und einen
Durchmesser von Zoll ; er ist von hartem Hclz
von Dorn und ist braun gebrannt . Der kleinere
und dünnere Stock oder Prügel hak eine Länge von
3 Schuhen und eine Dicke im Durchmesser von ei¬
nem starken Zoll , er ist glatt , von äschcnem Holz ,
hat noch die grüne Rinde und ist auch noch im Hclx
grün . Durlach den i3 . Marz i83i .

Großherzogl Obcraml
( i ) Ettenheim . (Diebstahl . ! ZnderNacht

vom 4 . auf dzn 5 . d . M . wurden durch Einbruch
in die Keller dem Landolin Offenburger in
Schwaighausen entwendet : , 8 M Schweineschmalz
a Schoppen Honig nebst 2 steinernen Häfen ; dem
Bauern Protas O h n e m u S 3 Guttern und * Wgaß -
flafche mit 12 Maaß Kirschenwasser . Welches zur
Fahndung gegen die verdächtigen Inhaber oder Käu¬
fer bekannt gemacht wird .

Ettenheim den r 8 März r83i .
Großh . Be icksaml

( i ) Karlsru h e . f Diebstahl . 1 Testern
Abend zwischen 8 und 11 Uhr wurde « aus einem
hiesigen Privathause die nach-benannten Gegenstände
entwendet , was wir Behufs der Fahndung hiermit
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 17 , März i83i .
Großh . Scadl - Amk .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
Ein neuer grüner Luchübcrrock mit Seidenfut -

vr , gesponnenen Kuöpfen und einem Tuchkraqen .
Auf der Rückseite ist der Name Ulmer mit Dinle
geschrieben .

Ein Paar neue schwarze Tuchhosen mit Falten
und hornenen Knöpfen .

Eine schwarze neu « Tuchweste mit übereinander -
gehendcn Klappen und mir gelben s. g . Jaqdknöpfen .

Ein grünes casimirnes Jaqdrcckchen mit gelben
s . g - Jagdknöpfen und mit schwarzem Sammtkragen
(schon gewend t.)

Ein alter dunkelblauer Uederrock mit gesponnenen
Knöpfen .

Eine porcellainene Pfeife mit kurzem Weichsel¬
rohr und porcellainenem Waffersack > auf dem Kopf
ist eine Ansicht von Heidelberg gemalt , mit goldenem
Rand

Eine weiße porcellainene Tabackspfeife mit kur¬
zem Rohr und weiß . m Wassersack versehen , mit Sil¬
ber beschlagen . Auf dem Beschläg ist eine Eichel
in der Mitte von 2 Eichblättecn um,eben

Ein Paar vvrgeschuhte schon getragene Halbstie¬
fel mit nieder « Absätzen .

Ein runder schon etwas getragener schwarzer
Seidenhut auf dessen Boden die Ekiquette des Huk -
macher Nagel dahier iss.
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(2) Karlsruhe . sDiebstahl I In der Nacht
vcn gestern auf heute wurden die nachbenannten
Kleidungsstücke dahier entwendet , was wir Behufs
-der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den »3 . Marz i 83 i .
Großherzogl . Stadlamt .

Beschreibung der Effecten .
Ein blauer tuchener

' neuer Ueberrock mit gespon¬
nenen Knöpfen .

Ein ditto mit hellblauem Eannefas gefüttert .
Ein ziemlich abgetragener schwarzer Frack mit

dem besonderen Kennzeichen,
'

daß sich ein neuer
tuchener Kragen und neue Besetzung an der vorderen
Seite desselben befindet .

Ein Paar schwarze Tuchhosen .
Ejn blauer Frack mit gelben Metallknöpfen ,

und dem besonder » Kennzeichen , daß die zwei unte¬
ren Knopflöcher rund ausgenäht sind.

kr ) Rastatt . fD -iebstahl .j In der Nacht
vom A . auf den 9 . d . M . wurden in einem Privat .
Hause dahier mittelst Emsteigcns nachbenannte Ef »
ffecten entwendet :

Zwei noch neue Mannshemden ohne besondere
Zeichen jedes im beschworenen Werth von i fl . 3 a kr.

Ein weiteres Mannshemd . Dasselbe ist am
Unterstock von wecken Tuch mit hänfenem Einschlag .
Die Aermel find von hänfenem Tuch mit baumwol¬
lenem Einschlag . Der Kragen ist oben umgenaht .
Das Hemd ist auf einer Schulter geflickt , entweder
mit T . oder W . roth gezeichnet, und der Werth auf
i fl . ia ft . b . schworen .

Ein weiteres Mannshemd von hänfenem Tuche
noch nicht geflickt , und nicht gezeichnet . An einem
Vorderärmel ist cs etwas aufgerissin , und i fl . 3o kr .
Werth .

Ein Weiberhemd von hänfen Tuch ; die daran
befindlichen Halsftrcifen find etwas zerrissen , und
an den Aenneln befinden sich Zugschnüre , werth 4L kr.

Ein Kinderhemd ohne Zeichen und vornen ge¬
fleckt , im Werth von 12 kr .

Dies wird Behufs der Fahndung auf den bis
jetzt noch unbekannten Thäter und auf die Gegen¬
wände selbst , andurch öffeMich zur Kenntniß gebracht .

Rastatt den » 5 . März i 83 i .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Dur lach . ^Bekanntmachung .! Zu den
durch diesseitige Verfügung vom 12 . v . M . ausge¬
schriebenen silbernen Uhr und Haarkette hat sich der
Eigenthümer gefunden .

Durlach den 16 . März « 83 1 .
Großherzogl . Oberamt .

( 1 ) Kork .
'

sBekannlmachung ! .
'

Von einem
dahier wegen Diebstohtsverdacht insihenden Indivi¬
duum wurde

'
eine Anzahl Ketten , über deren Erwerb

sich solcher nicht ausweifin konnte , an ver -chicdenen
Orten verkauft . Alle diejenigen , denen sotclie Ket¬
ten entkommen find , können dieselbe auf hiesiger
Amtskanzlei in Augenschein und im Falle sie ' sich
als Eigenthümer legitimsten , wieder in Empfang
nehmen . Kork den 14 . März i 83 i .

Großherzogl . Bezirksamt .

K a u f , « « 1 r ä g t.
< 2 ) Ackern . fHolzversteigerung .! In Bezug

auf den von . Großh . Oberforstdireklion für das
Wirthschaftsjahr i 83oundi 83 i genehmigten Hiebs ,
plan werden Donnerstag den 24 « und Samstag den
26 . Marz d . I . jedesmal Vormittags 9 Uhr im
Rencher Herrschaftwald , sogenannten Waldmattsplatz

74 Klafter Buchen ,25 1 „ Eichen,3 a 5 , , Erlen , Scheiter - und
35 Loose zu Boden liegendes Wellenholz nebst

4 als Bau - und Nutzholz taugliche Eichstamme
mit dem Bemerken öffentlicher Steigerung ausgesetzk,
daß jeder Steigerer einen annehmbaren Bürgen als
Selbstzähler zu stellen , und vor Abfuhr des Holzes
über seine Zahlungsfähigkeit «in Zeugniß des Orts «
Vorstandes beizubringen hat . Auch wird bemerkt ,daß wer noch mit Zahlung von Hvlzgelder im Rück¬
stand ist der Steigerung nicht zugelassen werden
kann .

Achern den 12 . März iB 3 i .
Großherzogl . Forstamk .

( 1 ) Ettenheim . sHaberversteigerung . ! Mitt¬
wochs den 23 . März d . I . Vormittags 9 Uhr wer¬
den von dem hiesigen herrschaftlichen Fruchtvorralh
200 Sester Haber neues Maas öffentlich versteigert ,
und die Steigecungslustiqen dazu auf das Bureau
der Unterzeichneten Bedienstung eingeladen .

Eltenheim den 14 . März i 83 i .
Großh . Domänenverwaltung ,

( 2) Gernsbach . fFahrnißversteigerung .! Aus
der Verlassenschast des Hm . Karl Wieland , Schif¬
fers von hier , wird in dessen Behausrmg , der Erb -
verlheilunA wegen folgende Fahrniß gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigert werden ; und zwar

Montag den 21 . März d . I . bis einschließlich
Mittwoch den 3o . März ,

Kleidungsstücke , Weißzeug ,
'

Spiegel , Bettwerk ,
Schreinwerk , Porzellain , Kupfer , Messing und
Zinngeschirr , und sonstiger gemeiner Hausrath ; dann
als Fortsetzung



Mittwoch u . Donnerstag den 6 . und 7 . April
Silber und Pretiosen .

Freitag u . Samstag den 8 . und 9 . April
2 Pferde , eine bedeckte Troschke , eine Chaise , 2
Schlitten , a Leiterwagen und übriges Fuhrgeschirr »
ebenso Faß - und Bandgeschirr ;
endlich

Dienstag den 12 . April
folgende rein gehaltene Weine : als

3 Fuder 1819 c Türkheimer ,
3 Fdr . 4 Ohm 1828c Neuweierer ,
i „ 7 „ 1819c Markgräfler , und

5 „ i 8 q 5 c Neuweierer .
Die Versteigerung beginnt jedesmal Morgens 9

Ahr und Nachmittags 2 Uhr .
Gernsbach den 11 . Marz i 83 i .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

(2) Karlsruhe . ( Hauser , Versteigerung . !
Höchster Anordnung gemas , wird Montag den 28 .
März i 83 i Morgens 9Uhr das am Eck des großen
Zirkels und der Waldstraße gelegene Palais , beste¬
hend aus einem größeren und kleineren Vorderhaus ,
und einem größeren und kleineren Hinterhaus , in
welch letzterem die Stallungen sich befinden , geräumi -
Hen Hof rc ., vcrnen mit einer Fronte von zwölf Kreuz -
flöcken auf den Schloßplatz , und hinten auf den in¬
neren Zirkel stoßend , entweder im Ganzen oder in
schicklichen Abtheilungen , in dem Hause selbst, unter
Vorbehalt höchster Ratification , Meistbietend öffentlich

versteigert werden .
Die Kaufliebhaber werden hiezu mft dem Be »

-merken eingeladen , daß die Gebäulichkeiten von heu¬
le an jeden Tag , die Kaufbedingungen aber , 8Ta -

He vor der Versteigerung bei Großherzoglicher vor .
» ,als Markgrast . Badischer Domänenkanzlei dahier
« ingesehen werden können .

Fremde , unbekannte Steigerer , müssen sich mit
obrigkeitlichen Zeugnißcn über ihre Zahlungsfähigkeit
« uSweisen . Karlsrube den 5 . März i 83 i .

AuS Auftrag
der Großh . vorm . Markgräfl . Badische »

Domänen - Kanzlei .
Lauer .

( 2) Rastatt . ( Sägklöhversteigerung .! Mitt¬
woch und Donnerstag den 23 . und 24 . d . M . Vor¬
mittags 9 Uhr werden im Badener Stadtwald « in
den Distrikten Schurfel und Dreibrunnenstuben am
Staufenberg naij ^ Skück tannene Sägklötze in Loo¬
sen eingetheilt öffentlich versteigert . Die Steiglieb -
haber werden eingeladen , sich an den besagten Tagen
Vormittags halb 9 Uhr im Gasthause zum Salmen

in Baden einzuffnden , von wo aus man sich mit
ihnen in den Wald begeben wird .

Rastatt den i 3 . März i 83 n
Großherzogl . Ober -Forstamt .

Bekanntmachungen .
( 1) Bruchsal . (Bekanntmachung . ! Bei dem

immer zunehmen Aufblühen der Badanstalt zu Lan¬
genbrücken wird das Bedürfniß , daß neben dem da¬
selbst angestellten Assistenzarzt auch ein Wundarzt
3ter Klaffe allda vorhanden sey , immer mehr gefühlt.

Aus Auftrag
' des Hochlöblichen Direktoriums

des Murg - und Psinzkreises wird daher bekannt ge¬
macht , daß einem geprüften gutbefahigten Wundarzt
2ter oder 3 ter Klasse , die Niederlassung in Langen¬
brücken mit der Befugniß , zu Haltung ^ -zer Bar¬
bierstube werde gestattet werden , und werden zugleich
die zu dieser Stelle Lusttragenden eingeladen , ihre
Lizenzscheine und Zeugnisse über ihre bisherige gute
Aufführung an die Unterzeichnete Stelle einzusenden .

Bruchsal den 14 . Marz i 83 i .
Großh . Oberamt .

(2) Wokfach . (Offene Actuarstelle .f Die
dahier offen gewordene Actuariatsstclle , mit einem
Gehalte von 3oo fl . kann bis 1 . April , oder ifi .
May d . I . von hlezu gesetzlich befähigten Subjekten ,
mit Darlegung legaler Zeugniße , bezogen werden .

Wolfach den 12 . März i 83 i .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 1 ) Hausach . (Kapital zu verleihen . ! Gegen
gesetzliche Versicherung zu 5 Proz . sind in einem
Viertel Jahr nachstehende Stistungsgelder , nach dem
dieselben aufgckündet , wieder auszuleihen :

fl.
Von der hiesigen Krcnzkapelle 1020

• - Rofenkranzbruderschast 400
Bon der Kirche Sk . Mauriti » _ 260

1680
Gedachte Summe wird im Ganzen oder auch

Theilweise , gegen schon erwähnte Versicherung aus¬
geliehen .

Haufach den iS . März i 83 i .
Im Namen des KrrchenvorstandeS ,

Bürgermeister Waidcl «.
( 1 ) Oberwolfach . ( Kapital zu verleihen }

Der St . Jvhannes -Kapcllen - Fond hat , 76 fl . unter
für Stiftungs -Kapitalien gesetzlichen Bcdingnissm ver¬
zinslich auSjukeihen .

Oberwolfach den i 5 . März i 83 i .
Der StlstungSvorstand .

T Grambihler

Beklag und Druck der E. F . Rüller ' schen Hofbuchdruckerey
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